
Johann Franz Ritter Loew von Erlsfeld, (1648-1725), 

Arzt, Jurist u. Musiker 

Unser aller Landsmann wurde in Plan geboren, am 26. März 
1648; er starb am 25. März 1725 in Prag. Ab 1661 besuchte 
er das Jesuitengymnasium in Eger. Anschließend studierte er 
an der Deutschen Karls-Universität in Prag Philosophie, 
absolvierte dort auch ein Studium der Medizin mit 
Promotion zum Doktor der Medizin, wurde 1672 
Brunnenarzt im Weltkurort Karlsbad und setzte seine 
Studien in Rom fort mit einer weiteren Promotion zum 
Doktor der Rechtswissenschaften. Er wurde Leibarzt des 
Fürsten und Feldmarschall Johann Adam zu Schwarzenberg, 
kam mit ihm nach Linz, wo Kaiser Leopold I. von Habsburg 
residierte, wurde auch dessen Leibarzt und Professor an der 
Karls-Universität Prag. 
Als Reisebegleiter des jungen Baron Wenzel Zakawetz reiste 
er nach Italien, wo er sich in Rom und Neapel aufhielt. 

Studierte in Rom Rechtswissenschaft u. wurde 1675 Dr. jur. 1676 erfolgte die Rückkehr nach 
Prag u. Eröffnung einer ärztlichen Praxis. Zeich¬nete sich besonders aus als Arzt in den 
Pestjahren 1679 u. 1680. 1684 Prof. der Medizin u. Mitglied der juridischen Fakultät der 
Deutschen Karls-Universität in Prag. 1685 erhob ihn Kaiser Leopold I. in den Adelsstand mit 
dem Prädikat Ritter von Erlsfeld. Von 1685-1722 war er 22-mal Dekan der Medizini¬schen 
Fakultät und 3-mal Rektor der Prager Universität. Er war nicht nur Leibarzt des Kaisers Karl 
VI., er genoss auch als medizinischer Schriftsteller großes Ansehen, insbesondere seine 
medizinischen Veröffentlichungen, die sich besonders der Bekämpfung der Pest widmeten, 
fanden große Beachtung. Er war Sachverständiger einer Kommission, die am 15.4. 1719 das 
Grab des Johann von (Ne)-Pomuk im Veitsdom zu Prag öffnete, um dessen Zunge auf ihre 
unverfälschte und konservierte Echtheit zu prüfen. 
Er war Eigentümer des Landsitzes Modletitz (Modletice) östlich von Prag und war seit 1707 
verheiratet mit Johanna Margarita Cassini de Bugella,  die aus der  italienischen 
Gelehrtenfamilie Cassini stammte,  und eine Schwester des Professors der Medizin und 
Rektor der Universität Prag Johann Anton Cassini de Bugella war. Sein Sohn war der 
königlich böhmische Vizelandschreiber Johann Joseph Ignaz Ritter Loew von Erlsfeld (1673-
1716). Im Jahre 1707 heiratete dieser Elisabeth Alsterle von Astfeld, aus dem 
Ratsbürgergeschlecht der Ulster, genannt Alsterle von Rosenthal in Budweis. 
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